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Die Aufstiegsfortbildung zum/zur Fachwirt/in für ambulante medizinische Versorgung, die Qualifikation 
zum/zur Nicht-ärztliche/r Praxisassistent/in und die Spezialisierung als Notfallfachkraft sind nur einige 
der vielen Angebote, die Ihnen zur Verfügung stehen. Eine hohe Praxisorientierung bietet Ihnen die Mög-
lichkeit, das Gelernte unmittelbar in Ihrem Arbeitsumfeld anzuwenden. Unsere erfahrenen Dozenten sind 
Experten auf ihren Fachgebieten und verfügen über umfangreiches Wissen und praktische Erfahrungen.

Gemeinsam gestalten wir Ihre berufliche Zukunft im Gesundheitswesen und laden Sie dazu herzlich
zu unseren Fortbildungen ein.

Dr. med. Jürgen de Laporte
Präsident

Vorwort

als medizinische Fachangestellte spielen Sie eine entscheidende Rolle im Gesundheitswesen.
Ihre Kompetenz und Ihr Engagement tragen maßgeblich zur optimalen Patientenversorgung 
bei. In der heutigen sich ständig weiterentwickelnden medizinischen Landschaft ist es von 
größter Bedeutung, stets auf dem neuesten Stand zu bleiben.

Unsere Fortbildungen wollen dazu beitragen, dass Sie sich in Ihrem Beruf sicher und wohl 
fühlen, damit Sie auf die vielfältigen Bedürfnisse unserer Patientinnen und Patienten gut ein-
gehen können und im Team zeigen, wozu Sie fähig sind.

In unserer Broschüre finden Sie ein breites Spektrum an Fortbildungen, die auf die Bedürfnis-
se von Medizinischen Fachangestellten zugeschnitten sind und Sie sowohl bei Ihrer persön-
lichen als auch Ihrer beruflichen Weiterentwicklung unterstützen. Unsere Fortbildungskurse 
bieten Ihnen die Möglichkeit, Ihr Fachwissen zu erweitern, aktuelle Trends und Entwicklungen 
kennenzulernen und Ihre Fähigkeiten zu verbessern.

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Medizinische Fachangestellte,

Präsident der Bezirksärztekammer 
Nordwürttemberg 
Dr. med. Jürgen de Laporte

Ausbildungsberater der 
Bezirksärztekammer Nordwürttemberg
Dr. med. Bernd Heim
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Für alle Fortbildungsveranstaltungen bleiben Änderungen vorbehalten!
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ANERKANNTE 
BILDUNGS-

EINRICHTUNG

Termine, Anmeldung, Ansprechpartner
für unsere Fortbildungen

Um Ihnen stets einen aktuellen Einblick in unser Fortbildungsangebot zu 
ermöglichen, haben wir diese Broschüre zeitlos gestaltet. Alle Details wie 
Veranstaltungstermine und -orte oder Teilnahmegebühren finden Sie unter
www.aerztekammer-bw.de/mfa-fortbildung.

Nach einer kurzen Selbstregistrierung können Sie sich 
online für Ihre gewünschte Veranstaltung anmelden.

Wenn Sie Fragen zu unseren Fortbildungen 
haben oder weiterführende Informationen 
benötigen, sind wir gerne für Sie da!

Ihr Fachbereich Medizinische Fachangestellte
Tel.  0711 76981 -213
E-Mail:  mfa@baek-nw.de
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Fachwirt/in für ambulante 
medizinische Versorgung 

Situatives Führen von Mitarbeitern, patientenorientiertes Qua-
litätsmanagement oder die Durchführung der Ausbildung sind 
nur einige Beispiele für Ihr zukünftiges Aufgabengebiet als 
Fachwirt/in und Führungskraft in der Praxis. Im Rahmen der 
Fortbildung erwerben Sie vielfältige Kenntnisse, um den Spagat 
zwischen Patientenbedürfnissen und betriebswirtschaftlichen 
Optimierungen effizient zu meistern.

Das Plus für Sie
__ Die Möglichkeit, mehr Verantwortung sowie Führungs-
 aufgaben zu übernehmen
__ Erwerb von aktuellem Wissen und Ausbau der eigenen 
 Qualifikation
__ Erhöhte Wettbewerbsfähigkeit auf dem Arbeitsmarkt
__ Hochschulzugang und teilweise Anrechnungsmöglichkeiten  
 in vielen Studiengängen möglich

Das Plus für Ihren Arbeitgeber
__ Arbeitsentlastung durch Delegation von Führungsaufgaben
__ Optimierte Steuerung des Arbeitsablaufs im Praxisalltag
__ Spezialisierte und hochqualifizierte Mitarbeiter

fo
to

 st
oc

k.a
do

be
.co

m
, v

ad
ym

vd
ro

bo
t

Inhalt und Umfang
Die Fortbildung umfasst insgesamt 440 Unterrichtseinheiten (UE) und ist in einen Pflichtteil mit 320 UE sowie 
einen Wahlteil mit 120 UE aufgeteilt.

Der Pflichtteil ist modular aufgebaut und gliedert sich in die Themenbereiche
__ Lern- und Arbeitsmethodik
__ Patientenbetreuung und Teamführung
__ Qualitätsmanagement
__ Durchführung der Ausbildung
__ Betriebswirtschaftliche Praxisführung
__ Informations- und Kommunikationstechnologien
__ Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz
__ Risikopatienten und Notfallmanagement

Der Wahlteil muss einen medizinischen Schwerpunkt aufweisen und bietet Ihnen somit die Möglichkeit, sich 
fachlich weiter zu spezialisieren. Sie können diesen sowohl als eine komplette Fortbildung als auch in mehreren 
Teilen absolvieren. Bei Fragen zur Anerkennung von Kursen sprechen Sie uns einfach an.

Die Prüfung besteht aus einem schriftlichen Teil sowie einer Hausarbeit mit darauf aufbauendem Fachgespräch.

Teilnahmevoraussetzungen
__ Abgeschlossene Ausbildung als Medizinisches Fachpersonal (MFA) oder gleichwertige Berufsausbildung
__ Abgeschlossene Ausbildung in einem anderen medizinischen Fachberuf mit einer mindestens 12-monatigen
 Tätigkeit als MFA
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Nicht-ärztliche/r Praxisassistent/in  

Durch den zunehmenden Anstieg der Zahl alter, pflegebedürftiger und chronisch kranker Men-
schen stehen Arztpraxen im Rahmen der häuslichen Patientenversorgung vor besonderen Her-
ausforderungen. In dieser Fortbildung werden Sie umfassend auf diese spezifischen Aufgaben 
vorbereitet. Als NäPa übernehmen Sie selbstständig Hausbesuche, bei denen der direkte Arzt-
kontakt medizinisch nicht notwendig ist. 

Das Plus für Sie
__ Selbstständige und verantwortungsvolle Tätigkeit
__ Abwechslung und Vielseitigkeit im Praxisalltag
__ Direkter Patientenkontakt

Das Plus für Ihren Arbeitgeber
__ Extrabudgetärer Zuschlag für NäPas in Haus- und Facharztpraxen
__ Entlastung durch delegierbare ärztliche Leistungen

Inhalt und Umfang
Die Fortbildung ist modular aufgebaut und gliedert sich in die Themenbereiche
__ Grundlagen und Rahmenbedingungen beruflichen Handels/Berufsbild
__ Medizinische Kompetenz
__ Kommunikation/Dokumentation
__ Notfallmanagement/Erweiterte Notfallkompetenz
__ Praktische Fortbildung in Form von dokumentierten Hausbesuchen
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Der zeitliche Umfang variiert je nach Berufserfahrung und Vorbildung:

Die Fortbildung kann ebenfalls bei Nachweis bereits absolvierter Qualifikatio-
nen verkürzt werden wie z. B.:
__ Fachwirt/in für ambulante medizinische Versorgung
__ Notfallfachkraft
__ VERAH® / VERAH®-Plus
__ Gesundheits- und Krankenpfleger mit mindestens vier Jahren 
 Berufserfahrung in einem Krankenhaus

Um die Fortbildung erfolgreich abzuschließen, ist das Bestehen der Lerner-
folgskontrolle am Ende der Fortbildung erforderlich.

Berufserfahrung

Unter 5 Jahre

5 - 10 Jahre

Über 10 Jahre

Theoretische 
Fortbildung

201 UE

170 UE

150 UE

Praktische 
Fortbildung

50 UE

30 UE

20 UE

Notfall-
management

20 UE

20 UE

20 UE

Teilnahmevoraussetzungen:
__ Abgeschlossene Ausbildung als MFA oder
 abgeschlossene Ausbildung nach dem 
 Pflegeberufegesetz/Krankenpflegegesetz
__ Mindestens 3 Jahre Berufserfahrung in einer
 Arztpraxis
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Bei Fragen zur Anrechnung weiterer Kurse 
bzw. Details zur Verkürzung sprechen Sie uns 
einfach an.



Notfallfachkraft 
in der Arztpraxis

Effizientes Notfallmanagement ist ein unverzichtbarer Bereich jeder Arztpraxis. Die Fort-
bildung bereitet Sie darauf vor, im Ernstfall handlungsfähig zu sein – vermittelt aber auch 
wertvolle Kompetenzen in der Gefahrenabwehr und Prävention.

Das Plus für Sie
__ Besondere Fach- und Handlungskompetenz bei Notfällen
__ Werden Sie qualifizierter Ansprechpartner auf den Gebieten Notfallmedizin, 
 Notfallmanagement und Gefahrenabwehr
__ Spezialisierung für Notfall- und Gefahrensituationen in der Arztpraxis

Das Plus für Ihren Arbeitgeber
__ Teilweise Abdeckung der Verpflichtungen aus Arbeitsschutzgesetzen und berufsgenossen- 
 schaftlichen Regelungen

Inhalt und Umfang
Die Fortbildung ist modular aufgebaut und gliedert sich in die Themenbereiche
__ Erste-Hilfe-Grundausbildung
__ Erste-Hilfe-Training „Reanimation“
__ Erste-Hilfe-Training „Praxisfälle“
__ Seminar „Notfallmanagement“
__ Seminar „Brandschutz“

Die einzelnen Seminare können Sie unabhängig voneinander besuchen oder im Rahmen des kompletten Zertifikatslehrgangs ablegen.

Zielgruppe
Medizinische Fachangestellte (auch während der Ausbildung)
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Ernährungsmedizin   

Im Anschluss an die Fortbildung können Sie Patientenschulun-
gen durchführen und geben wichtige Hilfestellungen bei der 
Umsetzung ernährungsbezogener Lebensumstellungen. Ebenso 
unterstützen Sie den Arzt bei der Auswahl geeigneter Präven-
tions- und Therapiemaßnahmen.

Inhalt und Umfang
Die Fortbildung umfasst 120 Unterrichtseinheiten und behandelt 
folgende Inhalte:
__ Überblick über die Ernährungs- und Stoffwechselphysiologie
__ Ernährungspyramide nach Vorgaben der Deutschen 
 Gesellschaft für Ernährung
__ Ernährung in besonderen Lebensabschnitten
__ Krankheitsbilder und mögliche ernährungstherapeutische 
 Maßnahmen
__ Angewandte Ernährungsmedizin
__ Kommunikation und Gesprächsführung sowie Wahrnehmung 
 und Motivation
__ Hausarbeit
__ Kolloquium und Präsentation

Zielgruppe
Medizinische Fachangestellte sowie Absolventen/innen anderer 
medizinischer Fachberufe mit entsprechender Berufserfahrung.

Anrechnung
Die Fortbildung kann mit 120 Unterrichtseinheiten als Wahlteil 
der Fortbildung Fachwirt/in für ambulante medizinische Versor-
gung anerkannt werden.
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Patientenbegleitung 
und Koordination   

Erweitern und vertiefen Sie mit dieser Fortbildung Ihr Wissen auf dem 
immer bedeutender werdenden Gebiet der Patientenbegleitung und 
Koordination. Sie erwerben zusätzliche Kenntnisse, um bei der struktu-
rierten Behandlung, insbesondere chronisch kranker Patienten sowie der 
Koordination von Therapie- und Sozialleistungen mitzuwirken.

Inhalt und Umfang
Die Fortbildung umfasst 40 Unterrichtseinheiten und behandelt folgende 
Inhalte:
__ Koordination und Organisation von Therapie- und Sozialmaßnahmen
__ Interaktion mit chronisch kranken Patienten
__ Kommunikation und Gesprächsführung
__ Wahrnehmung und Motivation

Zielgruppe
Medizinische Fachangestellte sowie Absolventen/innen anderer 
medizinischer Fachberufe mit entsprechender Berufserfahrung.

Anrechnung
Die Fortbildung kann mit 40 UE als Wahlteil der Fortbildung Fachwirt/in 
für ambulante medizinische Versorgung anerkannt werden. fo
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Vertiefen und erweitern Sie Ihr Wissen sowie Ihre Fertigkeiten und Fähigkeiten im immer be-
deutsamer werdenden Bereich der ambulanten Versorgung älterer Menschen über die in der 
Ausbildung vorgesehenen Ziele und Inhalte hinaus. Sie unterstützen Ärzte bei der Motivation, 
Beratung und Beobachtung der Patienten, der Beratung von Angehörigen, bei Hausbesuchen, 
beim Wundmanagement und der Koordination und Organisation und führen delegierbare 
Leistungen durch.

Inhalt und Umfang
Die Fortbildung umfasst 60 Unterrichtseinheiten und behandelt folgende Inhalte:
__ Häufige Krankheitsbilder und typische Fallkonstellationen
__ Geriatrisches Basisassessment
__ Hausbesuche und Versorgungsmanagement
__ Organisation und Koordination
__ Hausarbeit und Kolloquium

Zusätzlich ist der Besuch der Fortbildungsmodule „Kommunikation und Gesprächsführung“ 
sowie „Wahrnehmung und Motivation“ und „Wundmanagement Basismodul“ erforderlich.

Ambulante Versorgung 
älterer Menschen

Zielgruppe
Medizinische Fachangestellte
sowie Absolventen/innen ande-
rer medizinischer Fachberufe mit 
entsprechender Berufserfahrung.

Anrechnung
Die Fortbildung kann mit 60 UE
als Wahlteil der Fortbildung
Fachwirt/in für ambulante
medizinische Versorgung
anerkannt werden.

Assistenz  
Wundmanagement

Erwerben Sie leitlinienkonformes Wissen und praktische Kenntnisse und Fertigkeiten, um Ärz-
tinnen und Ärzte in der Versorgung von Patienten mit Wunden kompetent und effizient zu ent-
lasten. Sie unterstützen die Ärztinnen und Ärzte bei der Planung, Vorbereitung, Dokumentation, 
Durchführung und Nachbereitung der ärztlichen Tätigkeiten sowie durch Mitwirkung bei der 
Diagnostik und Therapie. Delegierbare ärztliche Tätigkeiten werden qualifiziert durchgeführt 
und begleitet. Sie beraten Patientinnen und Patienten im Umgang mit ihren Wunden und der 
Wundheilung.

Inhalt und Umfang
Die Fortbildung umfasst 40 Unterrichtseinheiten und ist in ein Basismodul und ein Aufbaumodul 
gegliedert. Die Fortbildung behandelt folgende Inhalte:
__ Grundlagen
__ Krankheitsbilder
__ Kompressionstherapie
__ Adjuvante Maßnahmen
__ Wundbehandlungsprozess
__ Lernerfolgskontrolle

Zielgruppe
Medizinische Fachangestellte 
sowie Absolventen/innen anderer 
medizinischer Fachberufe mit ent-
sprechender Berufs erfahrung.

Anrechnung
Die Fortbildung kann mit 40 UE
als Wahlteil der Fortbildung 
Fachwirt/in für ambulante medizini-
sche Versorgung an erkannt
werden.
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Fachkraft 
für Impfmanagement

Vom ersten Blick ins Impfbuch am Empfang bis hin zur späteren 
Abrechnung der Impfleistung. Viele Tätigkeiten, die im Rahmen der 
Erbringung von Impfleistungen anfallen, kann der Arzt an quali-
fizierte Praxismitarbeiter/innen delegieren. In dieser Fortbildung 
erwerben Sie die notwendigen Qualifikationen, um beim Impfen 
unterstützen zu können.

Inhalt und Umfang
Die Fortbildung umfasst 40 Unterrichtseinheiten und behandelt 
u. a. folgende Inhalte:
__ Empfehlungen der STIKO
__ Kontrolle des Impfstatus und Recall-System
__ Durchführung von Impfungen
__ Lagerung von Impfstoffen
__ Best Practice des Impfmanagements

10 Unterrichtseinheiten finden in Form einer Selbstlernphase statt, 
in welcher eine kurze Hausarbeit erstellt werden muss. Die Fortbil-
dung endet mit einer schriftlichen Prüfung.
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Zielgruppe
Nichtärztliche Praxismitarbeiter

Anrechnung
Die Fortbildung kann mit 40 UE als Wahlteil der Fortbildung Fachwirt/in für ambulante medizinische Versorgung anerkannt
werden.

Veranstalter der Fortbildung ist die KV Baden-Württemberg mit Unterstützung der Bezirksärztekammer Nordwürttemberg und
dem Verband medizinischer Fachberufe e. V. Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeiten finden Sie unter 
www.kvbawue.de.
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Refresher-Kurs 
für Nicht-ärztliche Praxisassistenten/innen

Im Rahmen dieses Kurses frischen Sie Ihre Kompetenzen im Notfallmanagement auf und erhalten 
zusätzlich einen Überblick über die aktuellen Entwicklungen in der Telemedizin und Digitalisierung 
im Gesundheitswesen. Anhand zahlreicher Praxisbeispiele werden Handlungsweisen aufgezeigt 
und ein Erfahrungsaustausch mit Ihren Kollegen ermöglicht.

Umfang und Inhalt
Die Fortbildung umfasst 16 Unterrichtseinheiten und behandelt die Inhalte:
__ Digitalisierung und Telemedizin
__ Notfallmanagement

Die Fortbildung erfüllt die Voraussetzungen der aktuellen Delegationsvereinbarung, wonach alle 
drei Jahre eine Fortbildung in Notfallmanagement und zur Weiterentwicklung des Berufsbildes 
NäPa nachzuweisen ist.

Zielgruppe
Nicht-ärztliche Praxisassistenten/innen
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Degerlocher Ethikgespräche

Im Rahmen der Veranstaltung werden ethische Fragestellungen aus Ihrem Behandlungs- und Pflegealltag erörtert. Die Degerlocher 
Ethikgespräche sollen dabei helfen, Sicherheit zu erlangen, um Entscheidungen zu treffen, die ethische Aspekte berücksichtigen müssen.

Umfang und Inhalt
Die Veranstaltung wird an drei Abenden im Jahr angeboten, an denen jeweils wechselnde Themen diskutiert werden.

Zielgruppe
Ärzte aller Fachrichtungen, Angehörige von Gesundheitsfachberufen, Seelsorger
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MFA-Stellenbörse 

Die Ärztinnen und Ärzte in Baden-Württemberg bieten auf dieser Stellenbör-
se Arbeitsstellen für Medizinische Fachangestellte und Ausbildungsplätze an. 
Schülerinnen und Schüler finden Praktikumsangebote. Diejenigen, die Jobs 
suchen, und diejenigen, die Jobs anbieten, werden direkt und unkompliziert 
zusammengebracht. 

Sie können über die Suchfunktion nach Jobtyp, Fachgebiet und/oder Postleitzahl 
gezielt filtern. Halten Sie so nach der gewünschten Stelle Ausschau und nehmen 
Sie mit inserierenden Ärztinnen und Ärzten Kontakt auf. In der Stellenanzeige 
selbst ist zu erfahren, was Sie bei Ihrem beruflichen (Neu-)Start erwartet, wo 
genau Sie gebraucht werden und was Sie dafür mitbringen sollten. 

Die neue MFA-Stellenbörse der 
Landesärztekammer ist online!

Job-Gesuche - Job-Angebote
Jetzt reinschnuppern!

aerztekammer-bw.de/mfa-stellenboerse

Alle hier veröffentlichten Stellen-
angebote wurden von der Landes-
ärztekammer Baden-Württemberg 
formal geprüft. 

Vielfalt, Verantwortung und der 
Mensch im Mittelpunkt: Das alles 
und mehr erwartet Sie im spannen-
den MFA-Beruf.

Der Weg dahin: 
unsere Stellenbörse!
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Ihr Weg zu uns
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Bei Fragen sind wir gerne für Sie da.
Ihre Ansprechpartner/innen im 
Kompetenz-Zentrum 
Allgemeine Kammeraufgaben: 

Fachbereich Medizinische Fachangestellte 
Tel. 0711 76981-213 
E-Mail: mfa@baek-nw.de

Haben Sie Fragen zu Arbeitsschutz & 
Notfallmedizin oder zur Fortbildung?

Fachbereich Arbeitsschutz & Notfallmedizin
Tel. 0711 76981-212 
E-Mail:  notfallmedizin@baek-nw.de
 arbeitsschutz@baek-nw.de

Fachbereich Fortbildung
Tel. 0711 76981-211

E-Mail: fortbildung@baek-nw.de
Impressum
Herausgeber / Redaktion / Texte
Bezirksärztekammer Nordwürttemberg
Jahnstraße 5 | 70597 Stuttgart
www.baek-nw.de

ANFAHRT MIT PKW
A81 von Karlsruhe / München / Heilbronn
· Ausfahrt S-Degerloch / S-Zentrum
· B27 bis Degerloch / Albplatz
· Richtung Fernsehturm
· Rechts in die Jahnstraße

ANFAHRT MIT ÖFFENTLICHEN 
VERKEHRSMITTELN
Ab Flughafen
· U6 Richtung Gerlingen
 bis Haltestelle Degerloch
· Zu Fuß Richtung Fernsehturm (5 Min) 

Ab Hauptbahnhof
· U5 Richtung Leinfelden Bahnhof,
 U6 Richtung Flughafen / Messe oder
 U12 Richtung Dürrlewang
 bis Haltestelle Degerloch
· Zu Fuß Richtung Fernsehturm (5 Min)
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P+R Albstraße 
Schöttlestraße 10 
Zufahrt über die 
Löffelstraße



Bezirksärztekammer Nordwürttemberg

Jahnstraße 5 | 70597 Stuttgart

Fon 0711 76981-0 | Fax 0711 76981-500

info@baek-nw.de | www.baek-nw.de
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